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UnterdemVorsitzedesBürgermeistersDr.WeiskirchnerundinAnwesenheitderdreiVizebürgermeisterundderDelegierten
derGemeinderatsparteienfandgesterndieObmänner-KonferenzimRathausestatt .ImFinlaufeberichtetederBürgermeister,daß
nachdemStandevom19 .Julian177.188Parteienstaatliche
Unterhaltsbeiträgegezahltwerden.InErgänzumgderselbenwerden
ausdenMittelnderZentralstellean3481Personenfortlaufende
Unterstützngengewährt,derenMonatserfordernisdermalen
143. 362Kbeträgt.ImGanzenseienseitKriegsbeginn931.820
WronenanfortlaufendenUnterstützungenund277.400Kaneinma-¬ligenUnterstützungenerfolgtworden.

FernerberichtetederBürgermeisterüberdievonder
emeindeorganisierteallgemeindeAnsspeisung.AnfangsOktober1914beganndieGemeindeinVerbindungmiteinerAnzahlvon

VereinendieöffentlicheAusspeisung.AmBeginnbetrugdieZahl
täglichbeköstigtenPersonenrund10.000,anfangsSeptemberlegdieZahlaufZ30. 000undseitMitteFebruar1915

ktdiePortionenanzahlzwischen36. 000und37. 000bisate .VondenverköstigtenFersonensindzirka. 000Erwachsene,
24. 000schulpflichtigeund . 000vorschulpflichtigeKinder.
Begonnenwurdein22Speisestellen,derzeitsind111Ausspeisez
stellenimBetriebeDerAnkaufderLebensmittelwirddurchdie
ZentraledesRathausesimGroßenbesorgtunddieLebensmittel
werdenzumSelhstkostenpreiseandieSpeisestellenabgegeben.
DieAnzahlderbisherverabreichtenSpeisenportionenbeläuftlichaufrund8,414.000,dieKostenderAuspeisungeinschließ¬
ichdereingekauftenLebensmittel-Vorräteauf2,170.080K.Der
ürgermeisterweistbeidieserGelegenheitaufdiehervorragende
ätigkeitdesKomiteesdes„Schwarz-gelbenKreuzes“hinundaufdiegroßenOpfer,welcheeinegroßeAnzahlvonFrauenundMän¬terndurchfortlaufendeMonatsbeiträgefürdieöffentlicheAus¬

speisungbringenundrichtetandieAllgemeinheitdieBitte,
lieseOpferinhingebungsvollerWeiseauchweiterzutragen.

WeiterslegtederBürgermeistereinenBerichtdesOberstadt-¬
sikusüberdieGesundheitsverhältnissederWienerBevölkeruag

vorundkonstatiertemitBefriedigung,daßderGesundheitszustand
inWieneinaußerordentlichgünstigeristundauchinderBerichts-¬
periodevom. Junibis20 .Juli1915unterderZivilbevölkerung
keineErkrankunganKriegsseuchen- vondennurmehrversinzelten

Blatternfällenabgesehen- vorgekommenist .
StadtbaudirektorGoldemunderstatteteeineingchendesReferat

XüberdenEntwurfdesneuenGemeinde-Kühlhauses,welchesvonder

VersammlungzustimmendzurKenntnisgenommenwurde.
HieraufwurdenApprovisionierungangelegenheiteninaus¬

führlicherWeiseerörtert,SodieMehl-,Fleisch-,Milch-,Zucker-und
Kohlenfrage.DieObmännerkonferenzrichteteamSchlußederDebatte
andie . k.RegierungdieernsteAufforderung,endlichdieBestim-¬
mungenüberdieVerwendungderneuenErnteherauszugeben,wobeiins-¬
besonderedieAusschaltungvonSurrogatmehlenbeiderBroterzeugung
undimDetailhandelals unbedingteForderungderKonsumentener-¬
klärtwurde.FernerwurdedieFestsetzungbilligererHöchetpreise
fürBrotmehlgefordertundverlangt,daßdie . ö.Getreideproduktion
ausschließlichWienundNiederösterreichzukommeundeinausreichen-¬
desKontingentanEdelmehlungarischerProvenienzgewährleistet
werde.Esmüsseendlichgetrachtetwerden,daßdurcheinezweck¬
mäßigeOrganisationdasErnteergebnisdenKonsumenteninprompter
undausreichenderWeisezurVerfügunggestelltwerde.DasBrot-¬
undMehlkartenregimeseibisaufweiteresaufrechtzuerhalten.

InderMilchfrageeinigtesichdieObmännerkonferenzdahin,
daßeinVerbotzurFrzeugungvonSchlagobersnichtabereinsolches
fürdieEinfuhrsowieeinVerbotfürdieVerwendungvonMilchzur
ErzeugungvonGefrorenen(Creme) festgesetztwerde.DieEinfüh-¬rungeinerMilchkartehaltedieObmännerkonferenzimgegenwärtigen
Zeitpunktenichtfürangezeigt

SekretärDr.BertolaserstattetesodanneinenBerichtüberdiegeplanteReformderKehrichtabfuhr,welchervondenVersammeltenohneEinwendungzurKenntnisgenommenwurde.
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DergemeinderätlicheBürgerklubtratgesternunterdemVor-¬sitzedesOberkuratorsSteinerzueinermehrstündigenBeartungzu-¬
sammen,inwelcherzunächstderVorsitzendedenObmann-Stellvertre-¬
terdesKlubsRegierungsratHeinrichSchmidzuseinem60 .Geburtstag
unterallgemeinenBeifalldieherzlichstenGlückwünschedesBür¬
gerklubsaussprach.EinePetitiondesVereinesderLehrerundSchul-¬freundewegenSanktionierungdesvomLandtagebeschlossenenLehrer-¬
gehalts-RegulierungsgesetzeswurdeandenLandesausschussgeleitet.

. SodannergriffBürgermeisterDr.WeiskirchnerdasWortundbericl
teteübereineReihevonkurrentenAngelegenheiten.ErwendetesichvoeinerallemderBesprechungderMehlfragezu ,welchezu/denwichtigstenFrag
inderApprovisionierungspolitikderGemeindegewordensei .Erfinde,
dassimPublikumvielfachübersehenwerde,dasseinfreihändigerAnkau
vonMehlseitMonatennichtmehrmöglichistunddieGemeindeWien
aufjeneMehleangewiesensei ,wolcheihrvonderstaatlichenKriegsge
treideverkehrsanstaltzugewiesenwerde.WennimPublikumnichtselten
aufkleineOrtehingewiesenwerde,inwelchenRoggen-undWeizenbroti
Verkehrstehe,sodürfenichtübersehenwerden,dassdieseOrteProduk-¬
tionsertesind,inwelchendurchRoggen-undWeizenvorrätedieFrzeugun

NrVorsepsfarn
pet

solchenBrotesmöglichist ,dassdagegenWiennahezuausschlie
licheinenKonsumortundzwardengrößtenKonsumortderMomarchiedar-¬
stelle,derlediglichaufZufuhrenvonanderwoherangewissensei.(Erhal
imVereinemitdenVize-BürgermeisternunddenStadträtensichregichauchzurMilderungderFutternotwesentlichbeitragenwürdeMit
MühegegebendiekompetentenFaktorendahinzubringen,dassihrerBefriedigungkönneeraufdenStatthaltereierlaßvom17.Julihin-¬PflichtgegenüberderReichkhauptstadtWieninausreichøderWeise
entsprechen;leiderseidiesnichtimmergelungenderbedauerees
selbst,dassdieWienerBevölkerungMonatelaaufdenGenunvonMais-misstonäraufzukaufendeGetreidequantumanEdelmehlenausschließ-¬
undMischmehlangewiesensei.UebrigenKönneerdaraufhinweisen,dasslichderGemeindeWienzumVerbrauchezuzuweisengenehmigtwordendiemangelhafteOrganisationderfiegsgetreideverkehrsanstaltauchanseiundersprechehiefürdemStatthalterdenbestenDankaus.
anderenOrtenundinanderepBezirken,welchenichtimBesitzevonEødAEdelmehlvorrätengewetensei ,ebenfallsversagthabeundärgere
Mißständealsinenhervorgerufenwurden.Ebensokönneernurbe-¬
dauern,dasSeitensderRegierungnochimmernichtklareundfesteDis-derGemeindeeinewichilicwichtigewirtschaftlicheundso
positihenbezüglichderVersorgungausderneuenErntegetroffenwor-¬
seienunddieemeindrmiennoerimmervorVerserech

DieGemeindeverwaltunghabeineinerPetitionandieRegierungdieFor
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erzenteenthaltenseien.DemBürgermestere

mäßigsten,wennausWeizen30 %Backmehlund48 %Brotmehlaus
tetwürden,sodaßnoch222KleieundFuttermehlübrigbleiben,was

derungaufBeistellungvonø18. 962WaggonsEdelmehlerhobenund
er müssenamensderWienerBevölkerungunbedingtfordern ,dassdieVer-¬
wendungvonSurrogatmehlen( MaisundGerste )fürdenmenschlichenKon-¬
Sumvölligausgeschlatetundsowohlfür dieProterzeugung,wieauchf
denDetailhandelausschließlichEdelmehl( WeizenundRoggen)zurVer-¬
fügunggestelltwerde.DassheutenochkeinbesseresMischungsverhält-¬
nisbeiderBroterzeugungangewendetwerdenkönne,berunedarauf ,dass
nochimmerdieRegierungsverordnunginKraftstehe ,welchedieBei¬
mengungvon50 %SurrogatmehlbeiderBroterzeugungundbeimDetailver-¬
kaufeineAbgabevon1: 1( Edelmehl: Surrogatmehl)vorschreibe.
DieseVerordnungseiam30.Jänner1915inWirksamkeitgetretenundbe-¬
steheheutenochaufrecht.Gewißsei ,dassdieseVerordnungineinem
TeileOesterreichsniezurHandhabeundAusführunggelangte,weilin
VieleBezirkeüberhauptkeinSurrogatmehlgeliefertwurde.PteGemeinde
WienhabeaberniesovielEdelmehlerhaltenkönnenalsfürdenaus-¬
chließlichenVerbrauchnötiggewesenwäreundbekanntlichhatjadieAktiondesWienerStadtrateswegenVerbesserungderInvaliden

weisenmitwelchemdasAnsuchenderGemeindeWien,dasgesamteim
WienerGemeindegebietbeschlagnahmteunddurchdenbestelltenKor

AuchimBürgerklubberichtetederBürgermeisterüberdieEr
richtungvonKühlanlagendurchdieGemeindeundinderDebatte
hirrüberwurdevonmehrerenGemeinderätenbetont,dassdasKühlhane
aleEunktionzuerfüllenhabe,dahingehend,dassdemwucherischen

TreibendurchZurückhaltungvonwichtigenLebensmittelnEinhaltgetanferde. durch
LebhafteBeschwerdewurdedarübererhoben,dassdieMängs

FigenbahndienstgroßeMengenvonMilchsauerankommenunddass
ObstundGemüseunterdemlangsamenTransportunddenunz
denVerkenrsmittelnleiden.DieseMängelseienaucheinederUr-¬
sachenderteuerenPreisevonObstundGemüse.Eswurdebeschlos
sendenBürgermefsterzuersuchen,mitallemNachdruckaufdas
FisenbahnministeriumunddieZentraltransportleitungeinzuwirken
dassLebensmittelzügemitallerRascheitdemMarktezugeführtunddassauchdurchBeistellunggeeigneterWaggonsdemVerderbender
Warevorgebeugtwerde.

FineweitereDebatteentsannsichwegenderEinführungeines
Nachmitagsmarktes.VonderMehrheitderRednerwurdeerklärt,dass
siesichhievonkeinennachhaltigeWirkungzurVerbesserungder
augenblicklichenVerhältnisseversprechen.

IneingehenderWeiseerörterteschließlichderBürgermeister
UngarnseitMonatennichteinEdelmehl-Kontingent,sonderneimMaiskon-fürsorge,erwähnte,dagsermitdemOberkuratorSteinersowohltigentzurVerfügunggestellt.AufweitereBeschwerdenkönnsardaraufKriegsministerwieauchbeimLandesverteidigungsminister
hinweisen,dassjadieKriegsgetreideverkehrsanstaltdieBrøtfruchtanerschienenseiunddassbeideMinisterdieForderungderGemeindeAudiens
MühlenweiseunddieGemeindeWienvondiesenMühlendasMehler-¬
halte .Tatsachesei ,dassLandmühleneinschlechtesMehlgelie-¬
ferthabenundermüsseinsbesonderederMühleMantlerinRosen-¬
burggedenken,dieeinsoschlechtesMehllieferte ,dasserPiemmber
andieKriegsgetreideverkehrsanstaltdieAnzeigeerstattete(Der
BürgermeistermüßeunterdiesenUmständenjedeLewortut
fürdieQualitätdesMehlesablamunddieVerantwortungjenen
FaktorenzuschWelchdie DispositionüberdieVermahlung

TeMenlabgabetreffeEsmüsseaberauchgefordertwerden,
dassdieAusmahlungderBrotfruchtnichtwiebisherzueinemso
ohenPerzentsatzerfolge,dassnochimMehleKleieundFuttermehl-

verwaltungWienseinerwohlwollendenErwägungzuunterziehenzusag¬
ten .

DerausrührlicheBerichtdesBürgermeisterswurdemitleb¬
haftenundanheltendemBeifalleaufgenommen.OberkurstorSteiner
danktezumSchlussesowohldemBürgermeisteralsauchdamStadtbau
direktorGoldemund,letzteremfürdasgroßeKühlhausprojektund
fürdierascheFertigstellungdesProjektesunddesKostenanschlag

ür aBemühungenDerBürgerneisterdanktedemØpørKarøOberkuratorSteinar/inder
Donauregulierungskommission,diefürdenBaudesKühlkauseserfor-¬Gründe

denlichen/raschindenBesitzderGemeindegebrachtzuhaben.
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